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Sommerbaustelle in Hamburg: U-Bahn-
Linie U1 mit Einschränkungen in der

Innenstadt
Planen Sie Reisen mit der Hamburger U-Bahn-Linie U1?
Erfahren Sie, warum und wofür sie im Sommer zwischen

Jungfernstieg und Hauptbahnhof gesperrt wird.

Die Hamburger U-Bahn-Linie U1 wird in den Sommerferien
zwischen den Stationen Jungfernstieg und Hauptbahnhof Süd
gesperrt sein. Dies könnte zu Einschränkungen für Fahrgäste
führen, die auf dieser Strecke unterwegs sind. Der Grund für die
Sperrung sind Bauarbeiten an der Haltestelle Meßberg, wo die
Bahnsteige erhöht werden und das Leitsystem für sehbehinderte
Menschen verlegt wird.

Dank dieser Bauarbeiten wird die Linie U1 nach Abschluss des
Projekts im kommenden Sommer komplett barrierefrei sein, mit
Ausnahme der Haltestelle Kiekut. Aktuell sind bereits 96 Prozent
aller U-Bahn-Haltestellen barrierefrei. Der barrierefreie Ausbau
der U-Bahn ist ein wichtiger Schritt für die Mobilität von
Menschen mit Behinderungen in Hamburg.

Während der Sperrung wird es keinen Ersatzverkehr mit Bussen
geben. Fahrgäste werden gebeten, auf andere Busse oder
Schnellbahnen auszuweichen oder ihre Ziele in der Innenstadt
zu Fuß zu erreichen. Die Hochbahn setzt darauf, dass die
Fahrgäste während dieser Zeit alternative Wege finden können.

Es ist erfreulich zu sehen, dass auch andere U-Bahn-Stationen in
Hamburg modernisiert und saniert werden. In den kommenden
Monaten steht die Sanierung und Modernisierung des gesamten



U-Bahnhofs Wandsbek-Gartenstadt an, was zur Verbesserung
der Infrastruktur des öffentlichen Nahverkehrs in der Stadt
beiträgt.

Die Sperrung der U1 zwischen Jungfernstieg und Hauptbahnhof
Süd zeigt, dass Hamburg kontinuierlich an der Modernisierung
und Barrierefreiheit seines öffentlichen Nahverkehrs arbeitet.
Die Bauprojekte sind wichtige Schritte, um die Mobilität in der
Stadt zu verbessern und den Bedürfnissen aller Fahrgäste
gerecht zu werden.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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